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Pflege Und Förderung landw Fntereſſen im Großherzogthum Baden .
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Die Thätigkeit der Ortsvereine erſtreckt ſich in der Regel Das Organ der einzelnen Gauverbände iſt der betreffende
auf die politiſche Gemeinde , das Thätigkeitsgebiet der Bezirks Gauausſchuß , welcher aus den beiden Vorſtänden der

fällt in der Regel mit dem Amts - bezw. Amts⸗ Direktion der dem Gauverbande zugetheilten Bezirksvereinevereine
gerichtsbezirk , dasjenige der Gauverbände in der
jenem der Kreisverbände zuſammen .
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2. Vertreter der landwirthſchaftlichen Gauverbände⸗

zeichnung des Gauverbandes und deſſen

Jahre gewählten Mit

8 Zuſammenſetzung nach Bezirksvereinen . Bertreter ainen

1. I. Gauverband ( Seegau ) Domänenrath Leiblein - Salem Gutsbeſitzer von Schmidsfeld
1. Ueberlingen , 2. Salem , 3. Meersburg. Stadel

2 . II . Gauverband ( Höhgau ) Gutsverwalter Franz Ries - Gutspächter Jakob Glück - Nellen
4. Konſtanz , 5. Engen , 6. Radolfzell, Mainau . burg bei Stockach
7. Stockach .

3.] III . Gauverband . Poſthalter Pfeiffer - Stetten Kronenwirth Walter⸗Pfullendorf .
8. Meßkirch , 9. Stetten a. k. M. ,
10. Pfullendorf .

4.] IVV. Gauverband ( Baar⸗ und egau) Altpoſthalter Faller - Bonndorf Altpoſthalter Schaller - Donau
11. Bonndorf , 12. Donaueſchingen, 3. eſchingen
Neuſtadt , 14. Villingen .

5 V. Gauverband ( Alb⸗ und Klettgau ) Bürgermeiſter Meyer - Grießen . Freiherr von Schönau - Ober⸗
15. Jeſtetten , 16. Säckingen , 17. St . ſchwörſtadt
Blaſien , 18. Waldshut .

6.] VI . Gauverband ( Markgräfler Gau ) . „ Oekonom Max Wechsler - Müll⸗E . Fünfgeld⸗Buggingen
19. Kandern , 20. Lörrach , 21. Müllheim , heim .
22. Schönau, 23. Schopfheim .

7.] VII . Gauverband ( Breisgau ) Freiherr Ferdinand v. Bodman⸗Oberförſter Hamm⸗Kenzingen .
24. Breiſach , 25. Emmendingen, 26. Et⸗ Freiburg .
tenheim , 27. Freiburg , 28. Kenzingen ,
29. Staufen , 30. Waldkirch .

8.] VIII . Gauverband ( Gutach , Kinziggau ) Oekonom W. Steiner⸗Strohbach . ] Oberamtmann Lang⸗Wolfach
31 . Gengenbach , 32. Triberg, 33. Wolfach.

9.] IX . Gauverband ( Ortenau ) . . „ dekonom Emanuel Basler - [ Bürgermeiſter Häß⸗Meiſſenheim
34. Kork , 35. Lahr , 36. Oberkirch , Feſſenbach .
37. Offenburg .

10. X. Gauverband ( Oosgaun ) Schloßverwalter Würtenberger , [ Bezirksthierarzt Fr . Braun⸗Baden .
38. Achern , 39. Baden , 40. Bühl , 41 Schloß Eberſtein .
Gernsbach , 42. Raſtatt .

11. ] XI . Gauverband ( Pfinzgau ) Bürgermeiſter Herbſt⸗Hochſtetten . ] Bürgermeiſter Feldmann⸗Helms⸗
43. Bruchſal , 44. Bretten , 45 . Durlach, heim .
46. Ettlingen , 47. Karlsruhe , 48. Pforz⸗
heim , 49. Philippsburg .

12. ] XII . Gauverband ( Pfalzgau ) Gutsbeſitzer Ferdinand Scipio⸗ Oberinſpektor Peter Hoffmann⸗
50. Eppingen , 51. Neckarbiſchofsheim, Mannheim . Waghäuſel
52.Sinsheim , 53 . Heidelberg , 54. Laden⸗

burg , 55. Mannheim , 56 . Schwetzingen ,
57. Weinheim , 58 . Wiesloch .

13.] XIII . Gauverband ( Odenwaldgau ) . Gutspächter Adolf Branden - Rentamtmann Grießer⸗Neckar⸗
59. Adelsheim , 60. Buchen , 61. Eber⸗ burg⸗Bronnacker zimmern .
bach , 62. Mosbach .

14.] XIV . Gauverband ( Taubergau ) . Oekonom Eduard Rudolph⸗O Zembſch - Haidhof b
63. Boxberg , 64. Gerlachsheim , 65.
Krautheim , 66. Tauberbiſchofsheim ,
67. Wertheim

Neunſtetten b. Krautheim .

) Innerhalb der Gauverbände übernimmt abwechslungsweiſe je 1 Bezirksverein
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auf 1 Jahr die Vorortſchaft .
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